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Was die Woche bringt
Theater

Sonntag, 23. März. 14.30 Uhr. 30. Tombola-
Vorstellung des Berner Theatervereins, zu-
gleich öffentlich: „Der Vetter aus Dings-
da", Operette in drei Akten von Eduard
Künneke. — 20 Uhr Gastspiel Elsie Atten-
hofer: „Gilberte de Courgenay."

Montag, 24. März, Volksvorstellung 'Kartell
(unter Mitwirkung des Autors) „Der
Kampf ums Licht", Schauspiel in drei Ak-
ten von Hans Müller-Einigen.

Dienstag, 25. März, Ab. 25: „Väter" Schau-
spiel in drei Akten (9 Bildern) von Bar-
latier.

Mittwoch. 26. März. Ab. 25. „Der Vogelhänd-
1er", Operette in drei Akten von Zeller.

Donnerstag, 27. März. Sondervorstellung des
Berner Theatervereins: „Der Lügner". Lust-
spiel in drei Akten von Carlo Goldoni, Be-
arbeitung von Anton Hamik.
Freitag, 28. März. Ab. 27. Neueinstudiert:
„Dame Kobold", Lustspiel in drei Aufzügen
von Calderon de la Barca.

Samstag, 29. März. 31. Tombolavorst, zugl. öf-
fentlich: „Der Vetter aus Dingsda", Ope-
rette in drei Akten von Eduard Künneke.

Sonntag, 30. März, 14.30 Uhr. 32. Tombola-
vorst. zugl. öffentlich : Zum letzten Mâle
„Lucia di Lammermoor", dramma tragico
in tre atti di Gaetano Donizetti.

— 20 Uhr: „Der Vogelhändler" Operette in
drei Akten von Carl Zeller.

Montag, 31. März. Volksvorstellung Arbeiter-
union : „Nora" Schauspiel in drei Akten
von Henrik Jbsen.

Berichtigung;
Der Artikel „Vom Volkstanz" in Nr. 11 de""

Berner Woche" stammt aus der Feder von
Ernst Schmid, Reichenbach, nicht wie irr-
tümlicherweise angegeben, von Ernst Balzli.

Kursaal
Täglich nachmittags und abends Unter-

haltungskonzerte des Orchesters Guy Marrocco
mit Solo-Einlagen von Eleonore Berger, So-

pran und Francesco Savarino, Tenor.
Allabendlich Dancing, es spielt die Kapelle

Eddy Hosch.
Boule-Spiel täglich nachmittags und abends.

Weitere Veranstaltungen
Samstag, 22. März. Verdi-Abend unter Mit-

Wirkung von Mitgliedern des Stadttheaters.
(Veranstaltet vom Arbeiterbildungsausschuss
Bern) um 20 Uhr in der Schulwarte.

20 Uhr im Alhambrasaal : Feier des 20-
jährigen Jubiläums (Volkstümlicher Abend)
der Radfahrer Bern-Nord.

20 Uhr im Kursaal : Volkstümlicher bun-
ter Abend des Gemischten Chors Lorraine-
Breitenrain. Mitwirkend : Kavallerie-Berei-
termusik Bern, Jodlerklub Berna Bern,
Tanzgruppe Emmy Sauerbeck etc.

Sonntag, 23. März. Kulturfilm um 10.40 im
Cinéma Splendid : Die Entwicklung des
Wehrwesens und unsere Abwehrbereitschaft.

Fussball-Grosskampf um 15 Uhr, im Sta-
dion Wankdorf: Grasshoppers-YB.

Einmaliges Gastspiel des Théâtre Vaudois
um 20.15 Uhr im Kursaal. „Le Dragon
Bougnet". Pièce militaire et villageoise en
3 actes de Marius Chamot.

Montag, 24. März. VII. Abonnements-Kon
zert der ' Bernischen Musikgesellschaft uti
19.45 Uhr im grossen Kasinosaal. Konzert
mässige Hauptprobe. Leitung: Dr. F. Brun
Solisten: Walter Gieseking, Klavier undWalter Kägi, Bratsche.

Dienstag, 25. März. VII. Abonnements-Kon-
zert der Bernisehen Musikgesellschaft, uni
19.45 Uhr im grossen Kasinosaal. Leitung-
Dr. F. Brun. Solisten Walter Gieseking
Klavier und Walter Kägi, Bratsche. *"

Mittwoch, 26. März. Konzert des Poltronieri-
Quartetts und Franz Josef Hirt, um 19.4-
Uhr, im grossen Konzertsaal des Konserva-
toriums.

Freitag, 28. März. Lichtbildervortrag von Frau
Dr. M. Stiassny: „Die chinesische Malerei"
in Verbindung; mit der Ausstellung Asiati-
siehe Kunst aus Schweizersammlungen, um
20 Uhr in der Kunsthalle.

Samstag/Sonntag, 29./30. März. Tagun°- des
Satus in Bern.

Der Schweizerische Bund für Jugend-
herberaen
veranstaltet jedes Frühjahr einen besonderen
Wanderleiterkurs, in dem Burschen Und Mäd-
chen über 16 Jahre, Angehörige von Jugend-

gruppen, Lehrerinnen und Lehrer, Ferienko-
lonieleiter, Pfarrer, Berufsberater, Jugendfür-
sorger, Sportbeflissene, Eltern, Schulbehörde-
mitglieder usw. angeregt und befähigt wer-
(den sollen, solchen Aufgaben gerecht zu -.ver-

den. Nähere Auskunft über den diesjährigen
Kurs (5.—9. April im Tessin) erteilt die Bun-

desgeschäftsstelle dès „Schweizerischen Bra-

des für Jugendherbergen", Stampfenbachstr.i«,
Zürich 1, Tel. 6 17 47.

BERN-TEL.2-15.34
SIND ZUVERLÄSSIG

Die bequemen
Strub -

Vasano-
und Prothos.

^chuh«

Musikalisches Rätselraten
im Abendkonzert des Orchesters Marrocco

Dienstag, 25. März, im

KURSAAL BERA

Finanzierung
ro/z t/m- und dureft <//«

CiEWERBEKASSE IX HEKX

Dank der Mithilfe von verschiedenen Gesellschaf-

ten und Institutionen, wie Staatsarchiv des Kan-
tons Bern, Stadtarchiv Bern, Stadt- und Hoch-
schulbibliothek. Historisches Museum etc. ist es

gelungen, die prachtvoll ausgestattete

Berner Zeitschrift für
Geschichte und Heimatkunde

unter dem Selbstkostenpreis abzugeben. Bis jetzt
erschien :

Jahrgang 1939, broschiert Fr. 6.—

Jahrgang 1939. in Leinwand gbd. Fr. 9.—

Jahrgang 1940, broschiert Fr. 6.—

Jahrgang 1940, in Leinwand gbd. Fr. 9.—

Die Zeitschrift erscheint vierteljährlich und kostet
im Abonnement jährlich nur Fr. 6.—.

Wer abonniert gewinnt also doppelt!

Iluîllll

8onutag, 2Z. Vlà. 14.ZO Ilbr. zo, Vombola-
Vorstellung clés Leruer ^tieatervereû^s, ?u-
gleicb ölleutllcb: „Der Vetter aus Oings-
à", Operette in drei mieten von Lcluard
Llüuuelce, — 20 Ilbr Lustspiel Vlsie ^Vtten-
boker: „Oilberte <ie Oourgsnazc."

lVlontag, 24. Vlârv, Volbsvorstelluug kartell
(unter bditwirLung des àìors) „Ver
ILampl ums Licbt", 8cbauspiel in drei i^lc-
ten von Haus bdüller-Lluigeu.

Vlsnstag, 25. Vlärv, i^.b. 25: „Väter" 8cbau-
spiel lu <lrei TVIcteu (9 Lilderu) von Lar-
latler.

iVIittwocb. 26. Vlärv, 7^,b, 2z, „Ver Vogelbäud-
ler", Operette lu <lrel Tobten von seller.

Vonuerstag, 27. blarv, 8oudervorstellung des
Leruer dlbeaterverelns: „Ver Lügner". Lust-
spiel iu <lrei tVkteu vou Larlo Loldoni, lZe-
arbsituug vou àton Vamib.
Lreltag, 28. iVlärv. vVb, 27. bleuelnstudlcrt:
„Vame Llobold", Lustspiel lu <lrei àlvllgen
vou Lalderou <le lu Larca.

8amstag, 29. ìVlârv, zi, 'Lombolavorst, vugl, öl-
leutllcb: „Ver Vetter aus Vingscla", Ope-
rette lu drei Tobten vou Lduard llillnuelce.

8onutag, zo. lVlär?., 14.Z0 Ilbr. Z2. dlvmbola-
vorst, vugl. ölleutlleb: ?um letvìeu lVIáie
„Lucia dl Lammermoor", dramma trafics
lu tre attl cil Oaetauo Vouivetti,

— 20 Ilbr: „Ver Vogelbändler" Operette in
drei mieten vou Larl seller.

lVlontag, zi, Vlärv. Volîcsvorstelluug Arbeiter-
union: „llora" 8ebausplel lu clrei T^Icteu

vou llenrlL Ibsen.

Iî«nî«I,1i^»,i^
Ver Artikel „Vom Voiicstsnv" in >1r. II dec

Leruer ^VocLe" sramiur aus der Leder vou
Lrusr 8 c L m i d, LeicLeoLact», uicdr wie irr-
rllmlicberweise angegeben, vou Lrnst Lalvli,

dläglicb nacbmittags und al>eu<ls Outer-
baltungsbonverte des Orchesters Luzc Vlarrocco
mit 8olo-Liulageu vou Lleonore Berber, 80-
pran und llrancesco 8avarlno, dleuor.

cVllabendlicb Vanclng, es spielt die Xiapelle
Lddy Iloscli.

Loule-8xiel täglieb nacbmittags und abends.

Weitere Vel!lii8>î»It»nj»eii
8amstag, 22. lVIärv. Verdi-^Vbend unter Vlit-

wirbnng von lVlitgliedern îles 8tadttbeaters.
(Veranstaltet vom àdeiterbildungsanssebuss
Lern) um 20 lliir in 6er 8ebulwarte.

20 lllir iiu ^ltiauidrasÄul: Leier des 20-
zäbrigen lubiiäums (Volbstümlicber labend)
der Ladlabrer Lern-blord.

20 lllir im Linrsaal: Volbstümlicker bnn-
ter H,bend cles Oemisckten Lliors Lorraine-
Lreitenrain. lVlitwirbend: Liavallerie-Lerei-
termusib Lern, lodlerlclnb Lerua Lern,
^u.N2gru^)^)e Dluiu^ 8uuerl>eä etc.

8onutaZ, 2z> Vlàà ILulturkilm um 10,40 lm
Linema 8pleuclicl: Vie Lutwiclcluu^ cles
Welirwesens uucl unsere ^.luvelirbereitsekalt,

Lussball-LrossLampk um iz lllir, im 8ta-
äion Wanîcclorl: (Zrasslioppers-VL,

LinmaliAes Oastspiel cles Vlìeâtie Vauclois
um 2O,iz lllir im lliursaal, „Le VraAou
lZouAnet". Lièce militaire et villageoise en
z actes cls Vlarius Lliamot.

Vlontag, 24, Vlà, VII, ^-bonnemeuts-icvii
2ert cler Lciulsclieu VIusiLgesellscliakt uw
19.4z lllir im grossen I^asiuosaal, Xomm
massige Hauptprobe, Leitung: Dr,
8olisteu: Walter Lieselciug, Clavier
Walter Wgi, IZratsclie,

Vienstag, 25, Vlà. VII, ^.bonnemeuts-Kvll-
vert cler Lernlsâen Vlusilegesellsciialt, um
19.4z lllir im grossen icaslnosaal, Leiwux-
Vr, L, IZrun, 8olisten Walter Oiesàiim
ILIavier uucl Walter I^ägi, Lratsclie,

Vlittcvocli, 26, lvlärv, Moniert cles Loltrouieri-
Ouartetts unâ Ilranv losek Virt, um 19,^'
Ilbr, im grossen Xon2ertsaal cles l^onseiva-
toriums,

Lreitag, 28, lVlärv. Lielitbllclervortrag von?rau
Vr, VI, 8tiassnzc: „Vie cliinesisclie blalere,"
in Verbinclung. mit der Ausstellung
sclie Xmnst aus 8cliweÌ2ersammluugeu, um
20 Llir ln 6er Kunstlialle,

8amstag/8onntag, 29,/zo, iVlärv, 'Lagun- àz
8atus in Lern.

ver Srààvi iàe Itiiii,! kiir.IiiMNll-
Iivrbviiivn
veranstaltet zeâes Vrüliz'alir einen besoncleiqi
Wauclerleiterkurs, in clem Lursâen Nncl
eben über 16 labre, àigsbôrige von lugencl-

gruppen, Lebrerlnueu uncl Lebrer, Lerieà-
lonleleiter, Lkarrer, Lerulsberater, lugeuclküi-
sorgèr, 8portbellissene, Lltern, 8àulbebsà
Mitglieder usw. angeregt und bekäbigt vei-
lden sollen, solcbeu ^.ukgabsn gerecbt vu vc-ei-

den, bläbere 7^.usbunlt über den diesMiri^si
Xiurs (z,—9, ^Vprll im Vessiu) erteilt die à
desgesebältsstelle dès „8ckweiveriscben llm-
des lür lugendberbergen", 8tampleubackstr, ii,
Mrleb 1, Lel. 6 17 47.

bec^uelueo
5trut>

Vsssns-
>»nd k^nc>îkc»s.

Miisàlisàvs Kàt8vàtvii
un /VkeiicIlconxLll ctvs Orokesters Nairooeo

DiensliÄA, 23. Vlür?., im

ro/1 I/m- ll/îd VellSall/ei! dllrc/î à

I X lî l lix

Oarà cler Vlilliille von versobiecleoeo (leseliscliul-
leu mill Iiislilutioiieii, wie Stoatsareliiv cles Xnri-
tons Lern, Stacltsrcliiv Lern, Staclt- nncl Iloeli

seltulLiLliollielv, llistoriselces Vluseum ete. ist es

AelunAen, clie prAelitvolI nus^estattete

Iî« i»« ,' i t tiîr
iiiiii II« ii»î»lI»>i>i«It

unter clem Lelìisàostenpreis nl>?UAel»en. Lis jsl/l
erselcien:

^alrrAanA 1939, lcroseliiert ?r. 6.—

InlirAnnA 1939. in Leintvancl ^1,3. Lr. 9 -
lalirAsnA 1949, LrosoLiert 1c, 6.—

.IsIrrAnnA 1949, in Leiccvvcmc! g!icl, 1>, 9,—

llie /eitsclirilt erselceint viec lel piliilccli nncl leostet

im iHconnement ^ülnlicli nur 1i, 6.—,

Wer abonniert gewinnt also clo^elt!
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